
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Dezember

urn:nbn:de:bsz:31-221072

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-221072


—
— ĩm — e

ETA E E r AA TTA Tre
e iAE PP i MeTaaa K 4 MaN }: E Ae WAN —

Statiſtiſche Mitteilungen
). ;

über das Großherzogtum Baden .
Durch⸗ |

ag e ' e — ter
nittlicher Herausgegeben vom Großh . Badiſchen Statiſtiſchen Landesamt .

| r Nga
z | Nene Folge Band X . Dezember . Jahrgang 1917 .=

Ausgegeben am 28. Februar 1918
|
| Erſcheinen monatlich. Jährl . Bezugspreis (einſchl. Sondernummern ) 2 M.

348
421 | = = Anbdruck mit Nuellenangabr geſtaktet .

37⁵
Inhalt : 1. Die Entbindungsanſtalten im Jahr 1916 . 2. Die allgemeinen Krankenhäuſer im Jahr 1916 .

487 | 3. Geſchäftsergebniſſe der Landesverſicherungsanſtalt Baden im IV . Vierteljahr 1917. 4. Die Be⸗
440 | wegung der Tierſeuchen im IV. Vierteljahr 1917. — 5. Die Lage des Arbeitsmarkts im Dezember 1917 .
RRI i —6 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im Dezember 1917. 7 Waſſerverkehr in den wich⸗280

tigeren badiſchen Hafenplätzen in den einzelnen Monaten des Jahres 1917 . — 8. Die Einnahmen der von
Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen Nebenbahnen. —9. Stand und Bewegung der Tierſeuchen im
Dezember 1917 . — 10. Die Preife von Lebensbedürfniſſen und Verbrauchsgegenſtänden im Dezember 1917 .f

860 |
bi a reTID b SRI i100 1. Die Entbindungsanſtalten im Jahr 1916 .

440
| In Baden beſtanden im Berichtsjahr 19 Entbindungsanſtalten , von denen 14 ein

560 zelnen Perſonen , 2 dem Frauenverein , 2 dem Staat gehörten und 1 Stiftungsanſtalt war ; 3
hatten öffentlichen , 14 privaten Charakter und 2 dienten Univerſitätslehrzwecken . Die Zahl der

540
| Betten für Wöchnerinnen betrug 243 , für Neugeborene 142 , für Warteperſonal 88 und für Dienſt

465 perſonal 39 . Leitende Arzte wurden 7, ſonſt noch an den Anſtalten tätige Arzte 2, Pflege
100 ſchweſtern 61 , Verwaltungsperſonal 2 und Dienſtperſonal 36 ermittelt . Im Laufe des Jahres

wurden 2551 Wöchnerinnen während 42 676 Tagen verpflegt ; für Neugeborene wurden 21 304
H Verpflegungstage feſtgeſtellt .

Die Zahl der Entbundenen betrug 2447 , wovon 7 an Kindbettfieber und 169 an andern
278

|
Krankheiten erkrankten ; von erſteren ſind 2, von letzteren 10 geſtorben . Mittels geburtshilflicher
Operation wurden 590 entbunden , davon ſtarben 3. Zangengeburten fanden 120 , Abortus kam 93 ,849 ii Wendung 89 , Dammnaht 62 , Beckenendlage 40 , Kaiſerſchuitt 40 , Fehlgeburt 29 , Epiſiotomie 24 ,
Nachgeburtslöſung 22 , Unterbrechung der Schwangerſchaft 15 und ſonſtige Fälle 56 mal vor . Die
Zahl der unzeitigen Geburten betrug 176 .

£
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Von den 2811 Neugeborenen waret 1191 Knaben und 1120 Mädchen ; von den Knaben
340 waren 779 ehelich und 412 unehelich , von den Mädchen 726 ehelich und 394 unehelich . Von
280 den Knaben wurden 48 , davon 11 uneheliche , totgeboren , von den Mädchen 40 , davon 10 uneheliche .

In den erſten Tagen nach der Geburt ſtarben von den Knaben 39 , davon 8 uneheliche , und von
| den Mädchen 33 , davon 12 uneheliche .

e 2. Die allgemeinen Krankenhäuſer im Jahr 1916 .
30 Im Großherzogtum waren im Berichtsjahr 232 allgemeine Krankenhäuſer tätig , davon
26 waren 161 reine Krankenhäuſer und 71 waren mit Pfründneranſtalten verbunden ; 171 hatten
45 öffentlichen und 61 privaten Charakter . Nach dem Eigentumsverhältnis gehörten 5 Aktiengeſell⸗
49 ſchaſten , 14 Bezirksverbänden , 43 einzelnen oder mehreren Perſonen , 1 dem Frauenverein , 88

Gemeinden , 8 Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung , 3 der Landesverſicherungsanſtalt , 1 dem
Militärfiskus , 7 kirchlichen Orden , 1 einer Ortskrankenkaſſe , 1 einer Penſionskaſſe , 3 Religions⸗

16 4 gemeinden , 8 dem Staat , 31 Stiftungen , 6 gemeinnützigen Vereinen, 10ͤreligiöſen Vereinen, 1
| teil einer Gemeinde und teilg einer Gtiftung und 1 teils dem Staat und teils einer Stiftung . Von

1309
|

der Geſamtzahl der Anſtalten dienten 14 zu Univerſitätslehrzwecken und 1 zu militäriſchen Zwecken .
Die Zahl der Betten betrug für Kranke 12 553 , für Pfründner 1622 , für das Warte⸗

perſonal 1955 und für das Verwaltungs - und Dienſtperſonal 1565 . Leitende Arzte waren 200 ,
526 Aſſiſtenz- und Hilfsärzte 210 , Pflegeperſonal 1755 ( davon 88

männl. und 1667 weibl . ) , Ver

578 waltungsperſonal 264 ( davon 129 männl . und 135 weibl . ) und Dienſtperſonal 1454 ( davon 282

755 männl . und 1172 weibl. ) Perſonen vorhanden . yi i iagh
432 Im Laufe des Jahres wurden 33 720 männliche und 44 673 weibliche , im ganzen ſomit

78 393 Perſonen verpflegt . Auf die männlichen Kranken entfielen 902 207 , auf die weiblichen
Kranken 1284 142 , auf alle Kranken insgeſamt 2 186 349 Verpflegungstage . Die durchſchnitt

N. F, Bà. X. 11. 1917 24



158

lihe Verpflegungsdauer betrug für 1 Kranken 27,0 Tage , und zwar für 1 männlichen 26,8s und

für 1 weiblichen 28,7 Tage .

Der Anfangsbeſtand betrug 4953 Kranke ( darunter 2205 männliche) , der Zugang 73 440

( darunter 31515 männliche ) und der Abgang 73 100 (darunter 31510 männliche ) , ſo daß am

Jahresſchluſſe 1916 noch 5293 Kranke ( darunter 2210 männliche ) vorhanden waren . Durch Tod

gingen 4476 eriat ( davon 2307 männliche ) ab . Auker diefen Kranten wurden noh 2134

Perſonen im Laufe des Jahres verpflegt , die wegen Krankheitsverdachts oder zur Beobachtung

aufgenommen wurden oder Begleitperſonal eigentlicher Kranken waren ; dieſe Perſonen ſind vor⸗

ſlehend nicht miteingerechnet .

Nach der Art der Krankheit verteilen ſich die 78 393 Verpflegten auf folgende Krankheits⸗

gruppen :

Verpflegte 7¹ꝗ— | Verpflegte tarben
Entwickelungskrankheiten 947 179 | der Harn - u. Geſchlechtsorgane 6117 228

Infektions⸗ und paraſitäre Kranl⸗ der äußeren Bedeckungen 6380 50

ERON RT Ra i T 17 617 1560 der Bewegungsorgane .. 2889 32

Sonſtige allgemeine Krankheiten 6 492 596 | DO INER A h hA ir 904 16

Ortliche Krankheiten, und zwar : |
DEC ZERUEIS ae AA 1361 4

des Nervenſyſtemm . . . 4493 259 ETIESE a nan a a Y, 6012 199

der Atmungsorgane 5167 297 Anderweitige Krankheiten und un-
der Kreislaufsorgane . 8 083 391 beſtimmte Abnhfen

717 20

der Berdauungõorgane . . . 13 249 628 Wöchnerinnen . E iraai ARAN 17.

Von den 124 im Erhebungsbogen einzeln aufgeführten Krankheiten ( mit Ausſchluß der

Wöchnerinnen ) wurden bei nachſtehenden jeweils mehr al 1000 Fälle gezählt ; die Bahl der Ge -

ſtorbenen ift in Klammer beigeſetzt : Tuberkuloſe der Lungen 6813 ( 741) , Krankheiten der Gebär⸗

mutter 2576 ( 14) , Karzinom 2476 ( 405 ) , Bellgetvobsentzündung. Furunkel und Karbunkel 2423

( 40) , Krätze 2384 ( ) , Tuberkuloſe anderer Organe 2240 ( 180 ) , Blinddarmentzündung 2070 ( 80) ,

Hieb⸗, Stich⸗, Schuß⸗ uſw . Wunden 1680 ( 56) , Gonorrhoe 1668 , nicht eingeklemmte Brüche 1652

( 15) , Diphtherie und Krupp 1534 ( 199) , Quetſchungen und Zerreißungen 1521 ( 30) , Krankheiten
der Schilddrüſe 1374 ( 35) , akuter Magen⸗ und Darmkatarrh ſowie Atrophie der Kinder 1351

( 110 ) , nicht anſteckende Augenkrankheiten 1347 ( ), Krankheiten der Naſe und der Adnexa 1338 ( ) ,
Mandel⸗ und Rachenentzündung 1274 ( ) , Bleichſucht und Blutarmut 1256 (26) , Herzklappenfehler
1081 (163) , Hautausſchläge 1036 ( ), Krankheiten der Nieren 1014 ( 147 ) .

Von den am Jahresſchluß 1916 in den Krankenhäuſern vorhandenen Kranken waren 889

unter 15 Jahre , 668 = 15 big unter 20 , 1077 = 20 big unter 30, 792 30 bis unter 40 ,

629 — 40 big unter 50 , 560 = 50 big unter 60 , 379 = = 60 pig unter 70 umd 299 == 70

und mehr Jahre alt .

3 . Geſchäftsergebniſſe der Landesverſicherungsanſtalt Baden im IV . Vierteljahr 1917 .

Heilverfahren .

Über Beſtand , Zu⸗ und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken

gibt nachſtehende überſicht Auskunft :

Überhaupt behan⸗Lungenkranke Andere Kranke
delte Verſicherte

Beſtand, Darunterj Eg |
ma

Bu - und Abgang Miri Sg y (ðtan s3 Zu⸗ Män⸗ Frau⸗ Zu⸗ Män - Frau - gu

E ES ( fammenj ner | en ffammenf ner | en | fammenj

E ja j
oh

enn Enbe Sept. 1917 . oo | 1387 | 60o| osa 155 | 93 | 199 | 292

Bugang im 4. Biertelj.
1

1917 33 | 124 I| 201 40 | 71 | 111 | 108 | 204
|

812

Abgang „ 4 . n 1917
ii i . so | 120 | 112 z178 | 75 | |

3 LA ORN hami |toanBeſtand Ende Dezb . 1917. . | 43 per ie 4s | 117| 108 | 160



SENSEN ESEE — mapear nyn R , eRERI PLNE K.A Enia MAER
AA — ni FEE

159

1 2 4 5 6 7 3 9 10 11
| Vom

Bom
Geſamt⸗ Jahres⸗| zorigen Vo iaj A An⸗

Ober
zahl derbetrag der

BahiArt der Renten Neu bhri Bes | Abe | ere | Nit ] HIET i ien feft - | neu feft
|

i
|t i verſ . ⸗ eſtellten der weg⸗und er une | wil | ge- | weit] ere f o Ă geſtellten

ERAAN
; arlediat ! SAR, tA Amt Penteng . ,Renten undgefalleneneinmaligen Leiſtungen ] Thoben erkeviß ligt lehnt er- ledigt Dente uA a x || ; über zu ma 3 emmatgent f Renter| ledigt einmaligen ] qais Renten

| nom erkanntlo , Leiſtungen
| men Leiftungen ] w igy

| Renten .

| Invalidenrenten 1678 1099 816 96 325950 821 178 9038| 40] 1028 |

Krankenrenten | 590 l 591 11670240 ) 358 |
Altersrenten 306 81 238 19 34 16 38 42 565120 129
| ni I
Zuſatzrenten .

Witwenrenten 1414 20280 J8 | 406 | 114 1 &1 6 699160 23

| Witwentranfenventen || 3 3 258/00 |
Waiſenrenten 720 678 10 69 197 678 67 488/20 eei|

i| iñe 1622 mit 356 |Waifen Waiſen

Einmalige Leiſtungen . |
| |
| Witwengeld . 38] 121 1 321 1261108 321 26 618/60 |

Waiſenausſteuer 77 15 2 T9 3}088/80 |

| Anwartſchaftsbeſcheide für Witwen . |
| 282 279 8 279 ` | -283247/60 ]

| ) Unter den nach Sp . 9 feſtgeſtellten Invaliden - und Kra ukenrente n ſind :
214 Invalidenrenten mit Zuſchüſſen für 520 Kinder unter 155 Jahren im Jahresbetrag von 11 037A 00 F |206 Krankenrenten 90 URG Kibs y " n n 10 546 p 20 pd

Kriegsfürſorge .

A. Nach Maßgabe der vom Vorſtand der LLandesverſicherungsanſtalt Baden auf Grund des

„ An badiſche Gemeinden und Gemeindeverbände , welche zur

Von der nach 8 9 der

§ 1274 RVO . mit Genehmigung des Großh . Landesverſicherungsamts beſchloſſenen Mah :
nahmen wurden im IV . Vierteljahr 1917 Kriegsbeihilfen bewilligt : an Familien verſicherter
Kriegsteilnehmer , welche infolge SAA von Familienmitgliedern in Not geraten ſind, in
496 Fällen an Arbeitsl nichts , an die Hinterbliebenen ( Witwen und
Waiſen unter 15 Jahren ) von im Kriegsdienſt gefallenen oder erkrankten und an den Folgen
dieſer Krankheit verſtorbenen Verſicherten , und zwar an 496 Witwen 24 800 Ab und an
1003 Waiſen 25 075 Mo, gufammen 85 200 M.

In der Heilſtätte Friedrichsheim mit 234 Betten , welche feit 20 . Januar 1916 der Heereg -

verwaltung zur Verfügung geſtellt wurde , war im IV . Vierteljahr 1917 der Zugang 118 ,
der Abgang 148 und der Beſtand auf 31 . Dezember 115 Mann .

Linderung von Kriegsnöten be⸗
ſondere Maßnahmen , wie z. Unterſtützung von Soldatenfamilien über die geſetzliche
Reichshilfe , ſowie Ausführung von Notſtandsarbeiten für infolge des Krieges arbeitslos ge -
wordene Verſicherte , oder cine Arbeitsloſenfürſorge eingeführt haben , wurden zur Beſtreitung
der

hierdurch entſtehenden Koſten Kriegsdarlehen
gewährt

und bi 31 . Dezember 1917 aus⸗

bezahlt : an 2 Stadtgemeinden 1250 000 / zu 3½ / , an 6 Stadtgemeinden 682 000 AM

zu 4 , an 1 Lieferungsverband 38 609 / zu % , an 1 Gemeinde 30 000 M at 3ta h
und an 34 Gemeinden 588 000 % zu 4 %

Verordnung vom 3. Dezember 1914 , Wochenhilfe während des

gegebenen Möglichkeit haben bis 31 . Dezember 1917 : 2 Ortskrankenkaſſen Ge⸗

der Betrag des Darlehens beträgt 22 950 M zu einem Zinsfuß von 3 °)

95 . 825 Mo, loſe

oasB.

}

Krieges betr . ,
brauch gemacht , 0:



4. Die Bewegung der Tierſeuchen im IV . Vierteljahr 1917 .

Wie aus den Berichten der Bezirkstierärzte über das Auftreten anzeigepflichtiger Tierkrant⸗

heiten hervorgeht , kamen im IV . Vierteljahr 1917 Fälle von Milzbrand , Rauſchbrand , Bläschen⸗

ausſchlag der Pferde und des Rindviehs , Räude der Einhufer und der Schafe , Schweineſeuche ,

Schweinepeſt , Rotlauf der Schweine einſchl . des Neſſelfiebers (Backſteinblattern ) , ſowie Geflügel —

cholera vor .

Einſchließlich der aus dem III . Vierteljahr übergegangenen Fälle zeigt ſich bei den einzelnen

Seuchen folgende Bewegung :

Der Milzbrand wurde in 12 Ställen und 12 Gemeinden der 10 Amtsbezirke Donau —

eſchingen , Säckingen , Überlingen , Emmendingen , Lahr , Offenburg , Bruchſal , Borbera , Heidelberg

und Mosbach feſtgeſtellt und hat bei einem Beftande von 149 Stück Rindvieh 14 ergriffen , wovon

11 umſtanden und 3 freiwillig getötet wurden .

Der Rauſchbrand trat in den Amtsbezirken Ettenheim , Adelsheim , Boxberg und Wies⸗

loch in 4 Gemeinden und 10 Ställen auf . Derſelbe hat von einem Beftande von 54 Stüd Rind :

vie ) 10 ergriffen , bie umſtanden .

Die vorgenannten zwei Seuchen waren am Vierteljahresſchluſſe im Großherzogtum erloſchen .

Der Bläschenausſchlag der Pferde und des Rindviehs hat in 10 Amtsbezirken , 15

Gemeinden und 47 Ställen 32 Stück Rindvieh ergriffen . 3 Amtsbezirke , 3 Gemeinden und 11

Ställe gehen in das Jahr 1918 über .

Die Räude der Einhufer wurde in 38 Amtsbezirken und 103 Gemeinden feſtgeſtellt

und hat in 140 Ställen 58 Pferde ergriffen , wovon 5 umſtanden und 5freiwillig getötet wurden .

Am Vierteljahresende blieben noch 90 Ställe in 69 Gemeinden und 34 Amtsbezirken verſeucht .

Die Räude der Schafe hat in den Bezirken Emmendingen und Waldkirch in 3 Ge —

meinden 7 Beſtände , worin 20 Schafe erkrankten , ergriffen , davon gehen 2 Gemeinden und 4

Ställe im Bezirk Waldkirch in das Jahr 1918 über .

Der Schweineſeuche und Schweinepeſt erlagen in 13 Amtsbezirken , 79 Gemeinden

und 773 Ställen von 421 erkrankten Schweinen 412 Stück , wovon 128 umſtanden und 284

( außerdem 18 bereits im III . Vierteljahr als erkrankt gemeldete ) freiwillig getötet wurden . 98

Ställe in 22 Gemeinden und 9 Amtsbezirken blieben am Vierteljahrsende verſeucht.

Der Rotlauf der Schweine einſchließlich des Neſſelfiebers ( Backſteinblattern ) hat ſich

auf 38 Amtsbezirke ausgedehnt und daſelbſt in 158 Gemeinden 436 Ställe ergriffen . Von den

353 erkrankten Tieren ſind 49 umgeſtanden und 235 getötet worden . 29 Ställe in 11 Ge -

meinden und 8 Amtsbezirken blieben am Vierteljahresende noch verſeucht .

Die Geflügelcholera iſt im Amtsbezirk Mannheim in 1 Gemeinde und 1 Stall und

damit im Großherzogtum erloſchen . Außerdem wurde auf dem Viehhof in Mannheim 1 Seuchen —

ausbruch bei einem Beſtande von 597 Gänſen feſtgeſtellt

über Tuberkuloſe des Rindviehs wurde aus 31 Amtsbezirken berichtet . Zu Be —

ginn des IV . Vierteljahrs waren vorhanden 29 Rinder mit Hoher Wahrſcheinlichkeit des Vor⸗

handenſeins der Tuberkuloſe und 24 mit einfachem Tuberkuloſeverdacht . Im Laufe des Viertel⸗

jahrs wurden neu ermittelt 25 Tiere mit feſtgeſtellter Tuberkuloſe , 44 mit hoher Wahrſcheinlich⸗
keit des Vorhandenſeins der Tuberkuloſe und 27 mit einfachem Tuberkuloſeverdacht , welche ſich auf

94 Gehöfte mit einem Beſtand von 524 Stück Rindvieh verteilten . Bon den Tieren mit feft -

geſtellter Tuberkuloſe wurden 24 auf polizeiliche Anordnung und 14 auf Veranlaſſung der Beſitzer

getötet . Von jenen , bei welchen das Vorhandenſein der Tuberkuloſe als in hohem Grade wahr -

ſcheinlich anzuſehen war , ſind 3 umgeſtanden , 45 auf polizeiliche Anordnung und 10 auf Ver

anlaſſung der Beſitzer getötet worden . Rinder mit einfachem Tuberkuloſeverdacht wurden 18 auf

Veranlaſſung der Beſitzer getötet und 1 iſt umgeſtanden . Bei 14 Rindern hat ſich der Verdacht

nicht beſtätiſt . In das Jahr 1918 gingen 2 Rinder mit feſtgeſtellter Tuberkuloſe , 5 mit Hoher

Wahrſcheinlichkeit des Vorhandenſeins der Tuberkuloſe und 10 mit einfachem Tuberkuloſever⸗

dacht über .

Nachſtehende Uberſicht bringt die Bewegung der einzelnen Tierſeuchen im Laufe des

IV . Vierteljahrs zur Darſtellung :
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1) Davon 18 bereits im III . Vierteljahr als erkrankt gemeldet.

5 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Dezember 1917 .

Wie alljährlich um dieſe Zeit , zeigte ſich auch im letzten Monat des abgelaufenen Jahres
der Arbeitsmarkt weniger belebt als in den vorausgegangenen Monaten . Angebot und Nachfrage
jowie Einſtellungen ſind gegenüber dem Vormonat ( November 1917 ) recht erheblich zurückgegangen .
Es waren im Dezember 1917 bei der männlichen Abteilung 2261 offene Stelen weniger ge-
meldet und 1577 Arbeitſuchende weniger vorgemerkt und es wurden 1083 Stellen weniger ver —

mittelt als im Vormonat . Bei der weiblichen Abteilung iſt die Abnahme zum Teil noch ſtärker ;

hier iſt die Zahl der verlangten Arbeitskräſte um 2057 , diejenige der Stellenſuchenden um 2618

und die der Einſtellungen um 1451 geringer als im November 1917 . Die Ziffern der Stellen

ſuchenden und der Vermittelungen bleiben auch hinter den Ergebniſſen des Dezember 1916 , und

zwar um 919 bezw . 365 bei der männlichen und 1612 bezw. 802 bei der weiblichen Abteilung ,

zurück , während der Bedarf an männlichen und weiblichen Arbeitskräften immer noch insgeſamt

ziffermäßig um rund 3600 höher iſt als im Dezember 1916 . Bei dem fortdauernd ſtarken

Arbeitsangebot und dem erheblichen Rückgang der Arbeitſuchenden wird die Möglichkeit der Be -

friedigung des Bedarfs immer geringer . Im Dezember 1917 kamen auf 100 verlangte männliche

Arbeitskräfte nur noch 47 Stellenſuchende gegen 51 im November 1917 und 84 im Dezember
1916 ; bei der weiblichen Abteilung 77 gegen 91 und 122 in den Vergleichsmonaten .

Für die wichtigeren Berufe verlautet von den bedeutenderen Arbeitsämtern folgendes :

a) Männliche Abteilung :

Bei der Landwirtſchaft ruht infolge der Witterung die Tätigkeit im Freien faſt ganz . Dem

entſprechend war auch der Bedarf an Arbeitskräften nicht ſehr erheblich und konnte meiſt unſchwer

gedeckt werden . — In den Berufen der Metall - und der Holzinduſtrie war durch die Transport

ſchwierigkeiten der Betrieb da und dort etwas verlangſamt , weshalb der Bedarf und Mangel an

Arbeitskräften ſich etwas verringerte . Immerhin waren tüchtige gelernte Arbeitskräfte an den

größeren Plätzen ziemlich knapp und ſtets begehrt . Der Geſchäftsgang in ber Pforzheimer Gold -

und Silberwareninduſtrie war auch im Berichtsmonat gut zu nennen . Es konnten insgeſamt 497

Stellen vermittelt werden gegen 635 im Vormonat . Geſucht waren ſtets gelernte und ungelernte

Arbeitskräfte jeder Art beiderlei Geſchlechts , konnten jedoch niht in der erforderlichen Anzahl be

ſchafft werden . —Bei der Lederinduſtrie fehlt es in Karlsruhe ſtändig an Sattlern für Militär

arbeit , auch in Konſtanz und Mannheim waren Sattler - , am letzteren Platz auch Gerbergehilfen

flari verlangt . Im Karlsruher Nahrungsmittelgewerbe fehlten arbeitſuchende Metzger voll

25 *
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ſtändig , während ſtellenſuchende Bäcker leicht Arbeit finden konnten ; in Mannheim waren Müller ,

Bäcker , Metzger und Zigarrenarbeiter ſehr begehrt . Im Bekleidungs⸗ und Reinigungsgewerbe

waren nach wie vor an den größeren Plätzen ( Freiburg , Karlsruhe , Mannheim ) Schuhmacher und

Schneider und hauptſächlich Friſierer ſehr geſucht . An letzteren mangelte es am ſtärkſten .

Sämtliche im Baugewerbe nachfragenden Arbeitſuchenden konnten eingeſtellt werden , obgleich eine

eigentliche Bautätigkeit zurzeit nirgends im Gange iſt . —Der Mangel an Schriftſetzern und Buch

druckern dauert in Karlsruhe und Mannheim an . — In der Freiburger Fachabteilung für kauf

männiſches Perſonal iſt immer noch Nachfrage nach gut ausgebildetem Perſonal , dem unter Beizug

von Hilfsdienſtpflichtigen ziemlich genügend entſprochen werden kann . Auch weibliche Hilfskräfte

mit Fertigkeit im Maſchinenſchreiben können gut untergebracht werden . In Karlsruhe gingen

Angebot und Nachfrage beim kaufmänniſchen Stellennachweis erheblich gegen den Vormonat zurück ,

nur die Nachfrage nach Bürokräften mit zuverläſſigen Kenntniſſen in Buchhaltung hielt an .

Für Taglöhner aller Art war die Arbeitsgelegenheit in Karlsruhe günſtiger als im Vormonat .

Hotel⸗ und Wirtſchaftshausburſchen , ferner tüchtige Fuhrleute waren hier ſtändig bei ſehr guten

Löhnen ſehr geſucht , jedoch nicht in genügender Zahl zu erhalten . In Mannheim beſtand die

Arbeitsgelegenheit für ungelernte Arbeiter gegenüber dem Vormonat in erhöhterem Maße in aus

hilfsweiſen Beſchäftigungen . In Pforzheim konnten in Ermangelung von Zivilperſonen mit mili⸗

täriſcher Hilſe ( Landſturmleute , Lazarettinſaſſen ) 254 Aushilfsſtellen für ungelernte Lohnarbeiter
beſetzt werden .

Beim Landesarbeitsnachweis für Kriegsbeſchädigte waren gemeldet : 138 offene Stellen , 86

Arbeitſuchende und 47 Einſtellungen .

bD) Weibliche Abteilung :

Konſtanz und Waldshut melden Mangel an tüchtigen landwirtſchaftlichen Dienſtmägden .

Häusliche Dienſtboten fehlten an den meiſten größeren Plätzen . Ziemlich erheblich war auch der

Bedarf an Wirtſchaftsperſonal in der Freiburger Fachabteilung für das Gaſtwirtsgewerbe ; ein

Überfluß an Arbeitskräften war hier nur an Kellnerinnen bemerkbar .

Trotz des — wohl nur vorübergehenden — Nachlaſſens der Arbeitsgelegenheit in Fabril

und gewerblichen Betrieben beſteht bei Frauen und Mädchen wenig Geneigtheit , angebotene häus

liche Arbeit ( als Dienſtboten , Putz - , Monats⸗ und Lauffrauen ) anzunehmen . Ein weiteres Zu

nehmen der durch die Kohlenknappheit und den Mangel an Rohſtoffen vorgenommenen Betriebs

einſchränkungen und Schließungen dürfte vielleicht etwas Wandel ſchaffen und dem Mangel an

häuslichem Dienſt⸗ und Hilfsperſonal abhelfen .

Im ganzen betrug bei den 22 badiſchen Verbandsanſtalten im Dezember 1917 die Zahl der

männlichen weiblichen zuſammen

verlangten Arbeitskräfte ( offenen Stellen ) .. 9265 5171 14436

Arbeitſuchenden 3961 8 296

eingeftellten Perfornen ( vermittelten Stellen ) . . 3119 2107 5 226 ,

Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perfonen 46,3 bezw .

76,6 Arbeitjuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arheitjuchenden wurden 71,9. bezw

53,2 eingeſtellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen wurden

33,7 bezw . 40,7 durch die Verbandsanſtalten beſetzt .
Von den Arbeitſuchenden bezeichneten ſich 35,1 vom Hundert als zurzeit arbeitslos ( auper

Stellung ) , und zwar bei der männlichen Abteilung 34,4 % und bei der weiblichen Abteilung

36, %; davon waren beinahe 95 vom Hundert der männlichen und ungefähr vier Fünftel der

weiblichen Arbeitſuchenden unter 4 Wochen arbeitslos .

Bei 24 meldepflichtigen Stellenvermittelungs⸗Einrichtungen ( nichtgewerbsmäßigen Arbeits⸗

nachweiſen ) von Handwerker⸗Innungen , Vereinigungen , kaufmänniſchen und anderen Vereinen ,

gemeinnützigen und Wohltätigkeitsanſtalten uſw . wurden im Dezember 1917 im ganzen für männ⸗

liheg und weibliches Perſonal gemeldet : 1400 offene Stellen , 508 Arbeitſuchende und 242 be⸗

ſetzte Stellen .

Bei der Vermittelungsſtelle Mannheim (badiſcher Verkehr ) des Arbeitsnachweiſes der Induſtrie
Mannheim⸗Ludwigshafen e. . in Mannheim wurden im Dezember 1917 für männliches und weib⸗

liches Perſonal 962 bezw . 296 , zuſammen 1258 offene Stellen und 574 bezw . 207 , zuſammen
781 Arbeitſuchende gezählt und von letzteren 433 bezw . 187 , zuſammen 620 untergebracht .

Bei 3 Zweigſtellen des Arbeitsamts Konſtanz ( Naturalverpflegungsſtationen ) , bei denen im Dezember
16 Arbeitſuchende ( Wanderer ) verkehrten , waren 8 offene Stellen vorgemerkt , davon konnten 6

beſetzt werden .
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Dic Bern
nittelüngteskigkzitttder Aiie Arbeitsnachmeisanſtalten

im
Draember

1917 .
- mee meena — moeien

gahl der | eut 100 EingeſtelltePerſonen h 100verlangte
i |l eea (vermittelte Stelten) 3 Arbeitſuchende

Sig der 9 ſver en dar⸗ | dare || trä te l mo l ; liE S
"Seben

y
Reſt | arbeit. | Reſt | an iber - | ber in r

Bormo
„Waneber| kräſte vom | vom

||
Arbeit- verlangten Arbeſt ( No

ton .
Voriahrs| ( offenen | gor fuhenden ) gom

|

|
adero haupt || Mrbeits

| futhenben
1917) -| (Dez.

| Stelen ) | monat I | monat| z I sealt krr 20 )

|
. Miünntide Stellenvermittelung .

. ⸗Baden 30 " 10 90,8 94 ||

125 79,7 SI, 97,4
Bruchſal 18 165 12 90,7 132 72) 80,0 62,9 109,7

Durlach 176 18 3 9,⁸ 3
1,6 10,7 9⁄4 35,7 |

Eberbach , 37 A A - - A l Ai|
|

Emmendingen 10 ;

( Freiburg . $13 975 18 629 32,0 64,5 63,0 81 ,
He eidelberg 79 188 89 19,7 73:9 25,9 70,5
Karlsruhe 167 546 19 380 54,7 69,6 90,3 99,8
Konſtanz . 115 120 16

T5) 31,8 62,5 37, 14,5
BADE a 122 83 9a ada i G3 f 397 d e aea
Lörrach 15 Ba Ati 28 % 95,86 [ 48,8664,5
Mannheim . 1746 889 | 107 697 © 27,7 78,4 38,8 | 124,4
Müllheim 3 28 27 | 26,7 90,4 20 38,4

Offenburg 187 104 49 ) 1I 47a 22,8 45,1Pforzheim 158 881 66 661 || 739 750 100,4 110%4
| Radolfzell 7 | i 38
Raſtatt 196 118 28,7 11728 , ; 99,2 33,7 39,6
| Schopfheim . 4 - 40 , 10 % | 100,0 50,0 90,0
Singen a. H. 115 t8 10 26,7 31 17,2 64,6 14,9 6l ,
| Billingen 79 5 2,5 l 0,5 20,0 tá |
Waldshut 7 l 53/8 4i 30,8 57,1 38,9 6t ,
| Weinheim 2 14 77 Ai nila 14,3 313 121½7
| Sunme I 9 265. . . 030. | 4335 26½ 468| 3119 337 | 719 sral 8r ]
| Dagegen |

im Nov . 1917 11 526 | 3 948 5912 | g2i 51,3 | 4202 36,5 717 |Abnahme ( —) . |—2261 L577 1 088 |
im Des . 1916 G 245| 1 532 5254 | 369| 8S4,rf 3484 | 55,8 66,3 |

Sne o. Non, ( + o. —)f| 3 020 919 365
|

II . Weibliche Stellenvermittelung .
. ⸗Baden . 155 34 98 14 03,2 90 58, 91,8 87 82,9

Bruchſal 128 58 85 30 66,4 69 53: 9 81 82,2 156,5
WED e od 65 š 6 1| 9,2 2 37 33,3 78,6: | . 24r
Eberbach |

|
|

Emmendingen . l | 1| 100,0 100,0 5

Freiburg . . 1077 425 689| 107 | 59,3 410 38 , 64,2 Sr o LIOS
Heidelberg . 360 36| 200 1L: S59 91 25,3 45,5 86,8 99,5 |
Karlsruhe . 683 96 680 7799,6 BYE 54,8 55,0 | 127 , | 122 |

EO i 220 74 145 201| - 65,9 88 40,0 60,7 552 | 1074
E ES 69 ] 721 atl 104a 2833,3 31/9 99 , 95,7

De 98 8 17 | 173 10 10,358,8 [ 63 , 20655
Mannheim 889: 128 873| 204 | 98,2 5l4 57,8 58,9 | 102,7 | 117,7
Mülheim . . 78 PA 62) 28 | 849 38 ` 52 , | 61,3 | 96,9 87½ 1
Offenburg . . 223) 66 76 || o 34n 33| 14,8 | 434 28,8 | 1304
Pforzheim 691 179 646| 216 | 93,5 291 42,1 45,0 | 104,9 | 200,4
Radolfzell 2 1 | i 400 %

128 1 90 184 235,8 46 374 Saanaa Kact
Schopfheim . . . 11 2 6 | 545 9o 455 83,3 00,7 | 147x
Singen a. . . . 16 8| 29 563,0 12) 26 , 41,4 10,6
Villingen . . . 192| 150 l 25,8 150,0
Waldshut . . , 30 1] 14 246,7 2 6,7 14,3 45,5 58,8
Weinheim EN 85 8 21 2 | 60,0 9 25,7 42,9 111,8 86,5

Summe U 5 171 1353 | 3961 ] 924 | 766] 2107 | 40,7 | 53a | 91o . ] 122,5
Dagegen | |

kim Noy . 1917 . 228 | 1 578 | 6579 911 910 3 558 40, 54,1
Abnahme ( —) 2057 — 2618 1451 |

im Dez . 1916 4550 539 | 5573/1064 ] 122,5 | . 2909 | 63,9 52, |
Zu⸗ o, Non. ( + o. —)| + 621 j — 1612 Il 802 |

Mga h ge en as 8
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6 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im Dezember 1917 .

Im Monat Dezember 1917 gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 377 Unfälle zur An⸗

zeige , wovon 341 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 36 auf die

Forſtwirtſchaft entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 254 Fälle ; hierunter ſind 21 Fälle mit

tödlichem Ausgang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 24580 l an⸗

gewieſen , und zwar an 233 Verletzte 22878 , an 8 Witwen 1258 46 und an 3 Kinder 444 M.

Für die tödlich verlaufenen Unfälle murden weiter 1080 M Sterbegelder bezahlt .

Im geſamten waren zu Anfang des Monats Dezember 24990 Perſonen im Rentengenuß ,

davon ſchieden im Laufe des Monats Dezember durch Einſtellung der Rente 66 und durch

Tod 81 aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1. Januar 25087

Perſonen Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 2192 300 M.

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Dezember Entſchädigungen abgelehnt

wurden , betrug 66; in 248 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

7. Waſſerverkehr in den wichtigeren badiſchen Hafenplätzen in den einzelnen

Monaten des Jahres 1917 .

Konſtanz Kehl Karlsruhe

Monate i o Te E va
l

i
Rhein au Berg Rhein gu Tal | Rhein gu Berg | Rhein qu Tal

uſw . Schiffe Güter | Tiere - zz aea ppan T3 e apaa P68 F n
aer ] | Schiffe Güter Schiffe Güter ] Schiffef Güter Schiſfe Güter

Bahl t. Stück | gat
|

t || Bobi t gar | e Zabl oit

|
Ankunft : |

GAT aa 128 502,0 383 38 27 951,0 4 | 600,0 72 | 49 984,0 9 526,0]
Februar 98 627,0 242 2 | 4224,0 8 - 3 589,000 u |
Mära . . . | 104 859,0 , 382| ! 12/6021 , 4 | 550,0 ] 91 46 186,0 10 1005 ,

I. Bierteljahr . | 330 | 1988,0 1007 52 38196,0) 11 | 1150,0 | 166 96 709,00 19 | 1531,0

April . - 1 116 585,0) . 810| 56 44817,0 8| 822,0 ] 107/82 007,0 " 14" 885,0 )
OESS aaa y 117 456,0 328 51 48 402,00 15 711,0 ] 105 76 549,0 361741,0

117 457 , 258 79 81 106,00 9 —6 106 | 78 082,0 39 1896,0
? : ZA f OE Ie 29K 99 |1 199 9 2685 90

I . Bierteljahr . | 250 1498,0 ) 896 | 186 | 174325,0 ) 32 (1 538,0 ) 318 236638,0 89 | 4022,0

guli . . - . : | 196 1225 , 394| 12 52048,0 8 276,0 ) 82
| 69308,0] 37 | 1505,0

Auguſt . 186 394,0 ) 271 | 59 | 57340,0 ) 16 | 586,0 ] 114 | 99857,0 | 34 | 2912,0

September . .| 173: 665,0 ) 202 68 61
896,0 ] 17 | 785,0 } 88 | 87 224,0 15 1747 ,

III . Bierteljahr 555 2284,0 ) 867| 199 170784,0] 36 | 1 597,0 ] 284 1255889,0 ) 86 | 6164,0]
—- | ——

Oktober 164 863,0 212 71 55 669,00 16 1358,o0 ] 105 83 961,o “ 17 1 609,0]
November . . . | 187 | 663,0 ) 230 71 159082,0 = 13 |1 079,0 ] 71 64365,00 17 2 222,0

Davon Überihlag von HauptiHifi au Hauptſchiff |
A i |
Januar |

Februar — o RA ; |

a ae ; ji i i i pe |

I , Bierteljahr . ; — — A : A — |

if a oop $ 5 s foh i i 275,0 ) . —
—

ARA o S ; - 3 525,0 ©. - ; - i —

S eaii 5 - i 19190 a e
| IL Biertetjahr . | . dalio i y E Ere E

S ark i s j ES — i —

AUR en - A E — — s
September . . 3 - — EAN a Lit TEE Ai —

|

|
II . Bierteljahr | — — — ko i — |

| Ditober S
|

|
| November . . .

|
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Monate

uſw .

Jannar .
| Februar
| Märg

| L. Bierteljahr .

April
Mai .
t e i ea

II . Vierteljahr

Juli
Auguſt
September

III . Vierteljahr

Oktober .
November .

| Januar .
Februar
Märg

I. Vierteljahr

April
Mai .
Juni .

II . Vierteljahr .
|

Quli .
Auguft
September

III . Vierteljahr

Oktober .

Konſtanz

Schiffe Güter Tiere

Zahl t Stück

100 | 487,0 3

86 455,0 32

260 | 1203,0 ] 47

116 | 492,0 ] l
12 340,0 6

99 222,0 3

386 ! 1054,0 ) 10

134 | 545,0 ] 2
117 | 460,0 4
107 | 3829,0 2

858 | 1834,0) . 8

99 | 409,0 > 21
87 119,0 l

Davon Überſchla

Ke

Rhein zu Berg

Schiffe Güter

Zahl t

Abgang :
3 | 1644,0
4 |

12500
1

8 | 2894,0

10 558,0
7 525,0
8 | 8018,0

25 | 4 101,0 )
27 | 222,0
16 | 1933,0
14 | 8133,0

57 | 5288,0

15 | 2921,0
.1 g 695,0

g von

2 398,0

HI

Rhein zu Tal

Schiffe Güter
Bahi t

11 1304,0
4 44,0

11 1069,0

56 2417,0

| 41 | 8 385,0
66 19979,0
7S | 13660,0

36 974,0

58 | 3 445,0
61 | 6 785,0
69 9 670,0

185

63 10505,0
77 |20027,0

Hauptſchiff zu Gaup

120,04,
628=9,
516,0

259,0

708,0

)!l

19 900,0

Karlsruhe

Rhein gu Berg [ Rhein zu Tal

Schiffe Güter Schiffe Güter
Bayr | t Zahl t

7 61 12779,0
5 17 | 1412,0 )

13 97,0 81 | 18400,0 !

25 97,0 159 132591,0]
1] 33,0 108 134848,0 )
84 | 5472,0 104 [ 59441,0 ]
24 | 4326,0 ! 182 67152,0

69 | 9831,0 344 [161441,0 ]
2] 450,0 111 ( 52953,0 )
27 12,0! 102 [ 85074,0
21 16,0! 95 |8460,0 ]

69 | 478,0 ) 308 96487. 0
25 | 186,0) 98 [ 7874,0
29 19,0. 59_!:7 826,0 ]

tſchiff |

November 256,0 RU

|
Mannheim |

M
Mannheimer Hafenanlagen ohne Rheinauhafen Rheinauhafen |

Monate |
. Gu z Neckarzu Tal aait Dernd Rala |

| uſw . Rhein au Berg | Nhein zu Tal bew .aa Derg | Nhein gu Berg | Rhein ğu Tal |
|

mR ) REEE E TE N O AE T
| Schiffe Güter Schiffe ] einſchl. Schiffe ] einſchl. Schiffe Güter Schiffe Güter

|
Floßholz Floßholz | i

Bahl t Bahl t Zahl t Sahl t Sahl t

Ankunft :

Januar . 169 | 116 211,0 ] 22 8974,0 ) 983 | 18649,0 ] 114 1111952,0 ] 2 | 120,0 ]
Februar 52 | 29 687,0 5 866,0 10 1 568,0 } 48 | 393870,0 8 | 474,0 !
März 289 | 148 161,0 18 8 211,0 | | : 148 |! 24 732,0 ] 222 174043,0 2 | 819,0]

I. Bierteliahr .| 460 | 294 059,0 ) 45 8051,0 ! 251 | 44949,0 ] 384 325365,0 7T| 9130

April 254 | 168802,0) 21 3014,0 116 | 26596,0 ] 175 (142693,0| 6 | 996,0

| Mai . 287 204999,0 ) 24 8089,0 | 161 | 26582,0 ] 170 ( 157817,0 8 | 3 385,0
Juni . 287 | 167954,0 ] 27 1063,0 116 | 183777,0 ] 162 164888,0 2 270,0

II . Vierteljahr 778 | 586755,0 72 10 116,0 898 | 66 955,0 } 507 165398,0 ) 16 4 651 ,

Elta i a 267 | 195 201,0 l4 | 697,0 92 | 14488,0 ] 158 1159421,0 3 451,0 )
Auguft . . -1 269 | 205211,0 - 20 t8410 ! 114 | 12215,0 } 167 1169760,0 4 542,0

September 275 | 194 556,0 12 2924,01 : 3 | 12 124,0} 182 175751,0 ) |

III . Bierteljahr | 811 | 594 968,0 ) 46 | 9462,0 ) 299 | 388777,0 . 507 ( 504932,0 7 | - 978,0

Oktober . 304201 578,06 29 t 130,0 78 | 11 555,0 } 219 196022,0 l 180,0]
November 260 | 188 428,0 82 177,0 % 109 16 637,0f 189 154973,0 4 450,0

yaw Ba n qaerni nan
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Mannheim

asai
Mamheimer Hafenanlagen (onie Rheinauhafen Rheinauhafen

Monate — jj i s i | i

iio. Rhein zu Bero | Rhein zu Tal
" ls EE a Rhein zu Berg | Rhein gu Tal

ee " Güter Güter | ‘xal
Schiffe Güter Schiffe einſchl. leii ffel einh (SHiffe] Güter | Sitte Güter

|
„ Floßholz Floßholz

4 0 Bat t . Zahl t Zahl t Babhl t || Baht t

Davon Überſchlag von Hauptſchiff zu Hauptſchiff

Januar 237,0 | | 36 0 | | 16 214,0 |
Februar 459,0) -

|| | 1568,0 i| |

März 1 411,0 69,0 ||
| 20 668,0 | ||

|

; :
; ir i | i

I . Bierteljahr . 2107,0 ) 105,0 | | 38 450,0 |

April 566,0 | 22 138,0
|

Mai . 2 061,0 22 160,0

Juni .- 1 814,0 7,0 9 434,0 -

2 s y |

II. Vierteljahr 4441,0 7,0 53 732,0
—

a oiT IP 820,0! 46,0| | 9 973,0

Auguſt 2654 -o| 260,0 ) 9 163,0 —
|

September | 222968 o| 8, 20 9 3200 | ||
j | | |

III . Vierteljahr 6 442,0 314 0 | 28 456,0 - |
$ li |i-

LETEA

Oktober 1 767,0) ! 191,0| | 8 862,0 |
November 3 872,0 1,0 8 817,0

Abgang :

Januar . 35 | 1762,0 ] 148 55 944,0| | 56 490,0 15 | 900,0 - 52 | 8978 ,

Februar 8 | 148 | 92| 123852,0 ] 17 | | 3| — | || _ 64 | 2600,0

März 62 1158 , i 259 | 51 160,0
|

187 | 11506,0 72
|

1 125,0 141 |1
145,0

I . Bierteliahr . | 105
|

499 | 120 056 , o| 210 | 12160,0 90 | 2 025,o| 257 | 7 728,0
April 49 41512 261 | 55016,0| 131 | 91837,9 ] 54 | 1350,0| - 138 | 2 557,0

Mai Fi 2482,0 ) 356 | 79871,0 ) 120 | 4946,0 GOl 669, o! 144 | 1 140,0

Juni 78 1 849 ,o| 311 | 68 029,
0 67 2 860,0 15 | 142 | 780,0

II . Bierteljahr . | 193 ! 8 432,0 ) 928 | 202 416,0 || 818 | 16943 , 99 | YET 424 | 4 477,0

MU. 3 419,0 ) 808 | 71028,0 ! 67 4090,0 ) 24 |
— | 144 | 286,0

Augaſt 34 606,8 324 | 76 808,0 | 117 | 7995,0 ] 18 139 | 1706,0
September 34 646,0 805 | 74124 70 89 5 778,0 21 188 | 1TE7 X I
IM . Bierteljahr | 105 2031,0 932 2² 21455 , o| 273 | 17 858,0168 421 18491,0

Oktober 60 3925,0 -321 | 66087,0] 115 | 8987 , 21 | —| | 155 | 8465 ,

| November 63| 5470 | 268 | 620387,0] 136 |
12289,0 ] 43 50,0 145 | 3621,0

| Davon Überſchlag von Hauptſechiff zu Hauptſchiff

| Januar 529,0] |- 18 280,0 | 208,0 l| -

Februar 18,0 1120,0 —

März 377,0 17 108,0 486,0 Ni -

j
| || 3 -||

I. Vierteljahr 924,0 36 458,0 694,0 a ai

April 313,0 ) | 21551,0 | 553,0
Mai - 368,0 22 417,0 2 320,0 - —

Juni 305,0 12 325,0 1 271,0

II.Vierteljahr 986,0 56 293,0 || 4144,0 |
MLS 603,0 ) 9615,0

||
1 542,0

|

Auguſt 145,0 8 322,0 || 2 138,0 h

September 403,0 9 540,0 || 8 239,0

III . Vierteljahr 1 151,0 27 977,0
|| 6 919,0 |

Oktober 147,0 9 051,0 5 606,0
|

November 96,0 9 913,0 9 117,0 ù

Arbeitszeit bis auf weiteres unterbleiben .

8. Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen
Nebenbahnen .

Die allmonatlichen Veröffentlichungen der Betriebsergebniſſe der von Privatgeſellſchaften

betriebenen badiſchen Nebenbahnen werden aus Gründen der Erſparnis von Arbeitskraft und
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9 . Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Dezember 1917 .

Am Schluſſe des Berichtsmonats zeigen die anzeigepflichtigen Seuchen einen günſtigen
Stand ; nur die Pferderäude hat gegenüber dem Schluſſe des Vormonats eine Zunahme aufzu⸗
weiſen , während die andern Seuchen entweder abgenommen haben oder erloſchen ſind .

Außer den in nachſtehender Überſicht aufgeführten Seuchen iſt noch auf dem Viehhof in
Mannheim bei einem Beſtande von 597 Gänſen die Geflügelcholera feſtgeſtellt worden .

Am Anfang Im Laufe des Monats Am Schluſſe
des Monats j-

l UUU isa K des Monats
Tiergattung waren ver⸗]

berſeuchten
| Serde | find von den Tieren der | blieben ver -

feucht erſeuchten erloſchen betroffenen Beſtä ſeund | rS BS TD etroffenen Beſtände ſeucht
ipas | ooj j j } 7 Ato =

Seuchen N v Ziu g | | getötet goz

213| ] s ( Š | e | umge |__ mon | È
|

g
E | Ò 8 | Ò | 8 krankt | iftanden | poliz | fret- B | ©
ð | © | i || | aeitih | willig ð |

| | I| | i fi) j
Pferde , |

|
|

| | |
|

Räude 6 | 83| 19 | 26 | 70 | 18 ] 19 4l 3 ] 1| 69] 90

Rindvieh .
|

|
|

| | | | | |
Milzbrand Si gi 20l ar Bh B a |
Rauſchbrand

|
LE 1 SA ET 1 ] a USES

Bläschenausſchlag 5i M 8p 18 51 / 515 12 |
— — Rflg

| 1 i | | j| |
Schweine . |

l
|

| o i|
Schweineſeuche und | | ||

RDS | |
Shmweinepeft . . . f 8383 | 151 14 ) 26 ) 79 | 25 | 79 56 8 60 22 ) 98

ponmi a eoa 28 a IDET n a Gt 66 IE gi 58 11 | 29
PENA | | | Pomi || hoiSchafe. | | || psg || |

|i | | |
T E AEA a S a |

| giors
|

ki
| |

10 . Die Preiſe von Lebensbedürfniſſen und

im Dezember 1917 .

a . Landesdurchſchnittspreiſe für Getreide und Rauhfutter ( aus 26 Erhebungsorten ) .

Verbrauchsgegenſtänden

Der Durchſchnittspreis Er war mithin im Dezember 1917

Getreid
betrug im Höher ( +) oder niedriger ( —) als im

etreide mera TERREN ] ia
o -

Dezember | November || Dezember November | Dezemberund 1917 1917 1916 1917 | 1916

Rauhfutter für 100 Kilogramm

M A E E A | M

Weizen ; 80,00 30,00 27,26 | aa A
Kernen ( Spelz ) . 80,00 | 30,00 27,30 l + 2,10
Roggen . 28,00 || 28,00 23,62 - po

RBS
Braugerſte . 80,00 [ 29,25 33,11 + 0,75 —- 8,11
Andere Dereat ody E 80,63 | 80,50 28,01 + 0,18 + 2,62
OUE a ae Ae O A 82,21 || 80,75 29,04 11 a8 ＋ 3,17

|
Flegeldruſch 9,20 9,25 5,98 - 0,05 | ＋ 3,22

Ro i gepreßtes Stroh 5ꝙ540 —
Roggenſtroh loſes 861 | 1,08 | 4,90 TOLY e a

Maſchinendruſch 8,00 | 8,00 : 5,17 | + Ys
d iis p g 900 | . 00 . 29 RA | + 371Sonſtiges I Flegeldruſch B00 „00 i | 8,

manage pepreftesStroh 8,97 8,50 | 4ni i 01 || + 418
Q 8 7,60 „69 8 - + 0,9 | + 8
( Krummſtroh ) a , r

ot E || j5 vne ||
} BA

ET K
P e ANAE aa —

I 3,665
Nalo gepreßtes 2,70 2,70- || 10,25 - || + 245

Heu] Wieſenhen
\ lojes 11, %% go ctae [ 5801 + 023 | + 305

Kleehen „| 1828 į. 12,88 ||- 11,00 + 0o | + 228p h t

— La payunen ura
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b . Landesdurchſchnitte ans den häufigſten Preiſen beim Kleinhandel ( aus 60 Erhebungsorten ) .

Dind der ©. J . Müllerſchen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

ii ii aIR Durch⸗
$

Lebensbedürfniſſe ſchnittlicher Lebensbedürfniſſe i E Lebensbedürfni
Durch⸗

und Preis Y f her edürfniſſe ſchnitllicher

EEE
goy B

ih ye pe

erbra
METATI

E
opah .

r
man pap

T Verbrauchsgegenſtände y

Mehr: 6 alzi
kastke la 20 Fettw

gewöhnl.Speiſſeſalz) ikg 26

Weizenauszugsmehl ikg 62 %

$
š Settwaren:

|
i 7i k Erdöl GPetroleum ) . 1 Liter 35

i

i ſungemiſcht 51
y T ierenfett | RV ikg |

35

| Weizenmehl naat .
o j

i Rierenfettl Roh o a e KE I S

Loemiſcht . . „ 18 | | ergen
Baraffins . . 1kg 804 Ausgelaſſen „ 440

Roggenmehll
46 enKompoſitions⸗ „ 418 Schmeer 380

s l f 750 317 [ ZündhölzerſInländ . 1 45
a Wh

|

Br ot in Baiter oo | 1500 624 Ao (alin. avt 15 Schndueſchmal ' “Rein „. r 442

G butter : OR E a
-|

(ausgelaffen ) | Gemift „ 440

aaa
© (Kriſtall Z 2 arkal

Gewöhnl . ( Ballen⸗ )

pate a E Akg 1
Pferdefett . „ 280

Landbutter ikg | 476 [ [ Rindfleiſch

| ( Süß
53 (Fleiſch von Ochſen, Rinder

Tafel- Eißrahm⸗ Butter qpa jung. Sihen 32 —
Rauchwaren :

Ausländiſche Butter . . „ 540 f i ;
Friſ

| Inlandeier
1 Stuck27

Alle Stücke mit 200 % E
E ' 360

|
Gier

| Just e
Stu

11
Knochenbeigabe (einſchl.

Speck] Geſalzen v 400

|
uslandeier „ ver eingewachſ. Knochen) . „ 358

Geräudhert i 440

|
Vollmilch :

Ausgebeinte Stücke ohne
Schiuken i. Aufſchuitt [Roh „ 560

| Im Stall abgeholt für
Knochenbeigabe(ausgen

lohne Schwarte ) JGekocht y 600

Wiederverkäufer . ILiter 28
Lummiel ) in 136

Für Selbſtverbraucher „ 30 Lummel , ausgebeint . . „ 518 ſButterſchmalz . ⸗ 560

Von der Bahnrampe

FetteKunſtſpeiſefett . ⸗ 463

abgeholt .
go

Kalbfleiſch :
Margarine e «n 400

Ins Haus gebracht . „ 33
Alle Stüde mit 25o

Knohenbeigabe (einihr. Wurſtwaren ( rriſch ) :

Magermilch EE y 19 der eingewachſ. Knochen) . „ 819 A 4 i

IE j
Gewöhnl . Schwarten⸗

Suppeneinlagen : Bou ohne Knochen⸗ magen , weiß oder rot n 280

Gerſtengraupen Cerolte
| DadHA si Ea i w 454 gleif und Frankfurter⸗

Gerſte ) Ikg 67 Hammelfleiſch :
wurſt (auch abgebunben ) 855

griep
| Beijengrieh Juy 66 Alle Stücke mit 25 0 %

Gewöhnliche Grieben

5 Maisgrieß "| 54 Knochenbeigabe (einichl.
wurſt (auch abgebunden ) „ 199

|
Ørüntern , lofe - H 112 vereingewachſ . Knochen) . „ 100

Ilzewöhnliche Leberwurſt

Haferflockenod. ⸗grütze, loſe 92 Schwe inefleiſch :

(auch abgebunden ) 806

Sago , inlänb . ( Raof ) |- 170. | | Ale Gtüde mit. 20 %
ERORIA

NaS AE pe

Kaffee⸗Miſchung
Knochenbeigabe(einſchl.

Viendefriſchwurſt — x 280

1 gy
der eingewachſ. Knochen ) . „, 301 * gi

mit 2o lo Bopuengnfag n — Ausgebeinte Stücke ohne
DEMIR

; a
Yo n n ANE Knochenbeigabe . „ 862 [ Gelberüben

| PUREE atz (ohne
ia

Geſalzenes (gepökeltes) Fleiſch „ 840. Weißkraut
98

|
ihig

T
EEA

i-
Geräuchertes Fleiſch . . n 880 Rotkrauſt . „ 35

alzkaffee . J )4 Pferdefleiſch : Wirſingkrat . „ 80

i (Hutzucker . . ,
gı Lendenbratfleiſch , Leber n 272 fl Sauerkraut ( eingemacht ) . „ 53

I Zucker ] Grießzucker ⸗ 82 [ Muskelfleiſch ,ohueKnochen⸗
Zwiebeln ( Speiſe ) . . „ 55

| Würfelzucker . n
84 beigabe ( ausgen. Lenden⸗

iii {
bratfleiſch und Leber) . 23: z se izet

! Teigwaren :
PA N DE .

235 [ Speiſekartoffeln

g , Herz u. Eingeweide , Kopf⸗ y

|| Nud
Bajfernubetn . A

116 fleiſch u. andere gerin⸗
Beim Kleinhandel . . „ 15

u E p rat 164
gere Stücke (ausgen. Leber ) „ 200. Beim Vorratseinkauf

nP
EA Rinds . p 432

u. einigen Belang 100kg | 1328

l
Käſe : HackfleiſchſSchweine⸗ , 408

v
Schweizer Küſe, ausländ .

Gemiſcht n 420 fiselesse drs Hat

lechter · o 520 (S Fettſch
Tig

1
y 9

t 84 y 26

umit nje 199
uppenknochen : q ſchrot 100 Kg 526

|
f k Mit Mark gí Nußloblen(Ruhrfettuuß ll 575

| Weichtäſel Däniſcher . „ | - 256
Rinderknochen O nR

3 ; i
d A

||
eich äie Gollindiſcher s 420 Perdeln

pue Maré n 40 Deutſch . Authrazit II y 756

|
ferdelnochen . „ 20 l Braunkohlenbriketts „ 438
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